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Sehr geehrte Musliminnen und Muslime, 

liebe Nachbarn! 
 

Auch in dieser außerordentlichen Zeit, möchte ich Ihnen wieder von Herzen meine Grüße 

und Segenswünsche zum Ramadan übermitteln. 

Viele Menschen und Familien leiden weltweit am Coronavirus oder sind von den schwierigen 

Bedingungen infolge der Virusbekämpfung betroffen. Als Gottgläubige sind jetzt unser Gebet, 

unsere mitmenschliche Solidarität sowie eine klare öffentliche Haltung für soziale 

Gerechtigkeit im Umgang mit den sozialen und wirtschaftlichen Folgen der Krise gefragt. 

Ich kann mir denken, wie schwierig es ist, den Ramadan als muslimische Familien und 

Moscheegemeinden unter jenen Versammlungsbeschränkungen zu begehen, die aufgrund 

des Coronavirus notwendig geworden sind. Auch wir Christen mussten kürzlich Ostern, 

unser höchstes Fest, ohne öffentliche Gottesdienste feiern. 

Aber bleiben wir uns als Gläubige gewiss, Gott ist uns Menschen auch in Krisen näher als 

einige zuweilen denken. Wer, wenn nicht Er, führt uns zu jeder Zeit in Seinem Segen? Was, 

wenn nicht ein lebendiger Glaube, kann uns Besonnenheit, Achtsamkeit und Standhaftigkeit 

für herausfordernde Phasen des Lebens geben? 

Mit den besten Wünschen an alle Mitglieder Ihres Vereins und ihre Familien, 

 


